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"V er letzte" ~urden . au~,. 
Eisenbahnwagen befrejt 

Feuerwehr und das Deutsche 
Rote Kreuz probten den Ernstfall. Die 

Bergische Museumsbahn stellte 
den Wagoq. für das "U O:glück" . 

Seit einigen Monaten ist die Frei
willige Feuerwehr Cronenberg 
auch in die Maßnahme "Ersthel
fer vor Ort" einbezogen. Dabei 
geht es auch um technische Hil~ 
feleistungen, zu denen die Wehr
leute. ausrücken: Zusammen mit 
dem örtlichen DRK, das diesmal 
aber nur die "Verletzten stellte" 
und den Einsatz der Blauröcke 

· begutachtete, wurde eine Groß
übung bei den Bergischen Mu-

seumsbahnen. durchgeführt. Ein 
Straßenbahnwagen, der ' ausge
mustert war, bot Gelgenheit, ei
nen der fünf "Verletzten" im ge
samten .Gelände aus dem Wagen 
mit Hilfe von Spreitzer und gro
ßer Schere au~ dem Wagen zu 
holen. Andere "Verletzte" muß
ten vom Wagendach, au's einer 
Grube oder unter einem Straßen
bahnhänger "gerettet'' werden. 

Eingesetzt war erstmals auch die 
Jugendwehr. Da man eine Explo
sion angenommen hatte, . war 
auch das benachbarte Strauch- : 
werk in Brand. Mit 3 C-Roi:rren · 
ging der Nachwuchs zu Werke. 
Für die Cronenberger Feuerwehr 

· war es eine willkommene Gele
genheit, Gelände und~ Hallen äer 
Museumsbahnen näher kennen- ! 

zulernen. Unfälle können auch 
hier nie ganz ausgeschlossen 
werden. Die Museumsbahner 
begrüßten • nachd:rücklic!r-:diese
Übung Und auch ·eine künftige · 
gute Zusammenarbeit mit Feuer
wehr und DRK. 

t Mit leich~em Gerät rückte die Feuerwehr d~m b~@n-~enden Straßenbahnhänger :zu L~ibe ~ ~lle~?i.rlgs. 
\nur zur UbUI'lg. . . ~ ''-'-"· · " _ · ~· .. ·Fotos: Senmahl 
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An quicklebendigen Verletzten zeigten die Feuerwehrleute ihr Können. 


